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Helvetia übernimmt Basler Österreich 

Helvetia kauft in Österreich die Basler Versicherungs-Aktiengesellschaft 
und schafft damit den Sprung in die Top 10 der österreichischen Versi-
cherungsgesellschaften.  
 
Die Helvetia Gruppe kauft die Basler Versicherungs-Aktiengesellschaft in Österreich, 
eine Tochtergesellschaft der Baloise Group. Die in Wien domizilierte Gesellschaft 
erwirtschaftete 2013 ein Prämienvolumen von EUR 135.3 Mio., davon EUR 105.5 
Mio. im Bereich Nicht-Leben und EUR 29.8 Mio. im Lebengeschäft. Die Transaktion 
wird, die Zustimmung der zuständigen Aufsichtsbehörden vorausgesetzt, im zweiten 
Halbjahr 2014 abgeschlossen. Der Kaufpreis beträgt EUR 130 Mio. Mit dem Ab-
schluss der Transaktion vergrössert Helvetia ihr Volumen in Österreich um mehr als 
50 Prozent und gehört künftig mit einem Prämienvolumen von rund EUR 400 Mio. 
zu den Top-10-Versicherungsgesellschaften.  
 
Stärkung der Marktposition und Effizienzsteigerung in Österreich 
In Österreich ist Helvetia in allen Sparten des Leben-, Schaden- und Unfallgeschäftes 
für Privatkunden sowie für kleinere und mittlere Unternehmen tätig. Zudem ist sie als 
spezialisierte Transportversicherung vertreten. Durch die Übernahme der Basler Ös-
terreich stellt Helvetia ihr österreichisches Geschäft auf eine breitere Basis. Sie er-
weitert damit ihr Beratungsnetz sowohl im starken Exklusivvertrieb als auch im Agen-
tur- und Maklervertrieb. Das Zusammenführen der zentralen Dienstleistungen ermög-
licht eine zusätzliche Professionalisierung und mehr Effizienz. «Diese Akquisition ist 
ein bedeutender Meilenstein. Wir freuen uns sehr, die Kunden und Mitarbeitenden 
der Basler Österreich bei uns willkommen zu heissen. Ich bin überzeugt, dass wir 
durch die Kombination unserer Fähigkeiten und Talente gemeinsam erfolgreich sein 
werden», sagt Burkhard Gantenbein, Vorstandsvorsitzender Helvetia Österreich. 
 
Stefan Loacker, Chief Executive Officer der Helvetia Gruppe, ist über diese Akquisi-
tion ebenfalls sehr erfreut: «Wir haben lange darauf gewartet, unsere Position im 
österreichischen Markt durch den richtigen Zukauf zu verstärken. Das Zusammenfüh-
ren zweier Gesellschaften, die sich in Firmenkultur und Geschäftsverständnis sehr 
ähnlich sind, ist ein Glücksfall. Mit diesem Schritt kann die Helvetia Gruppe erneut 
in einem wichtigen Versicherungsmarkt deutlich zulegen und sich für Kunden, Ver-
triebspartner und Mitarbeitende noch attraktiver positionieren. Wir sind voll auf 
Kurs, unsere Strategie ‹Helvetia 2015+› erfolgreich in die Zielgerade zu bringen.» 
 



 

 
 

Diese Medienmitteilung finden Sie auch auf der Homepage 
www.helvetia.com/media. 
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Über die Helvetia Gruppe  
Die Helvetia Gruppe ist in über 150 Jahren aus verschiedenen schweizerischen und ausländischen 
Versicherungsunternehmen zu einer erfolgreichen, europaweit präsenten Versicherungsgruppe 
gewachsen. Heute verfügt die Helvetia über Niederlassungen in der Schweiz, in Deutschland, 
Österreich, Spanien, Italien und Frankreich und organisiert Teile ihrer Investment- und Finanzie-
rungsaktivitäten über Tochter- und Fondsgesellschaften in Luxemburg und Jersey. Der Hauptsitz der 
Gruppe befindet sich im schweizerischen St.Gallen. Die Helvetia ist im Leben-, Schaden- und 
Rückversicherungsgeschäft aktiv und erbringt mit rund 5'200 Mitarbeitenden Dienstleistungen für 
mehr als 2.7 Millionen Kunden. Bei einem Geschäftsvolumen von CHF 7.5 Mia. erzielte die Helve-
tia im Geschäftsjahr 2013 einen Reingewinn von CHF 363.8 Mio. Die Namenaktien der Helvetia 
Holding werden an der Schweizer Börse SIX Swiss Exchange unter dem Kürzel HELN gehandelt. 
 
Haftungsausschluss bezüglich zukunftsgerichteter Aussagen  
Dieses Dokument wurde von der Helvetia Gruppe erstellt und darf vom Empfänger ohne die Zu-
stimmung der Helvetia Gruppe weder kopiert noch abgeändert, angeboten, verkauft oder sonstwie 
an Drittpersonen abgegeben werden. Es wurden alle zumutbaren Anstrengungen unternommen, 
um sicherzustellen, dass die hier dargelegten Sachverhalte richtig und alle hier enthaltenen Mei-
nungen fair und angemessen sind. Informationen und Zahlenangaben aus externen Quellen dürfen 
nicht als von der Helvetia Gruppe für richtig befunden oder bestätigt verstanden werden. Weder 
die Helvetia Gruppe als solche noch ihre Organe, leitenden Angestellten, Mitarbeiter und Berater 
oder sonstige Personen haften für Verluste, die mittelbar oder unmittelbar aus der Nutzung dieser 
Informationen erwachsen. Die in diesem Dokument dargelegten Fakten und Informationen sind 
möglichst aktuell, können sich aber in der Zukunft ändern. Sowohl die Helvetia Gruppe als solche 
als auch ihre Organe, leitenden Angestellten, Mitarbeiter und Berater oder sonstige Personen 
lehnen jede ausdrückliche oder implizite Haftung oder Gewähr für die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der in diesem Dokument enthaltenen Informationen ab. 
Dieses Dokument kann Prognosen oder andere zukunftsgerichtete Aussagen im Zusammenhang mit 
der Helvetia Gruppe enthalten, die naturgemäss mit allgemeinen wie auch spezifischen Risiken 
und Unsicherheiten verbunden sind, und es besteht die Gefahr, dass sich die Prognosen, Voraus-
sagen, Pläne und anderen expliziten oder impliziten Inhalte zukunftsgerichteter Aussagen als 
unzutreffend herausstellen. Wir machen darauf aufmerksam, dass eine Reihe wichtiger Faktoren 
dazu beitragen kann, dass die tatsächlichen Ergebnisse in hohem Masse von den Plänen, Zielset-
zungen, Erwartungen, Schätzungen und Absichten, die in solchen zukunftsgerichteten Aussagen 
zum Ausdruck kommen, abweichen. Zu diesen Faktoren gehören: (1) Änderungen der allgemeinen 
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Wirtschaftslage namentlich auf den Märkten, auf denen wir tätig sind, (2) Entwicklung der Fi-
nanzmärkte, (3) Zinssatzänderungen, (4) Wechselkursfluktuationen, (5) Änderungen der Gesetze 
und Verordnungen einschliesslich der Rechnungslegungsgrundsätze und Bilanzierungspraktiken, 
(6) Risiken in Verbindung mit der Umsetzung unserer Geschäftsstrategien, (7) Häufigkeit, Umfang 
und allgemeine Entwicklung der Versicherungsfälle, (8) Sterblichkeits- und Morbiditätsrate sowie 
(9) Erneuerungs- und Verfallsraten von Policen. In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, 
dass die vorstehende Liste wichtiger Faktoren nicht vollständig ist. Bei der Bewertung zukunftsge-
richteter Aussagen sollten Sie daher die genannten Faktoren und andere Ungewissheiten sorgfältig 
prüfen. Alle zukunftsgerichteten Aussagen gründen auf Informationen, die der Helvetia Gruppe am 
Tag ihrer Veröffentlichung zur Verfügung standen; die Helvetia Gruppe ist nur dann zur Aktualisie-
rung dieser Aussagen verpflichtet, wenn die geltenden Gesetze dies verlangen. 
Zweck dieses Dokuments ist es, die Aktionäre der Helvetia Gruppe und die Öffentlichkeit über den 
Kauf der Basler Versicherungs-Aktiengesellschaft in Österreich zu informieren. Dieses Dokument 
stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zum Umtausch, Kauf oder zur Zeichnung von 
Wertpapieren, noch einen Emissionsprospekt im Sinne von Art. 652 a des Schweizerischen Obli-
gationenrechts oder einen Kotierungsprospekt gemäss dem Kotierungsreglement der SIX Swiss 
Exchange dar. Nimmt die Helvetia Gruppe in Zukunft eine oder mehrere Kapitalerhöhungen vor, 
sollten die Anleger ihre Entscheidung zum Kauf oder zur Zeichnung neuer Aktien oder sonstiger 
Wertpapiere ausschliesslich auf der Grundlage des massgeblichen Emissionsprospekts treffen. 
Dieses Dokument ist ebenfalls in englischer, französischer und italienischer Sprache erhältlich. 
Verbindlich ist die deutsche Fassung. 
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